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Der Beitrag stellt das Verfahren zur Erstellung von Crosskonkordanzen (CK) im Projekt „Kompetenznetzwerk Modellbildung und Heterogenitätsbehandlung“ (KoMoHe) sowie das Netz der bis dato entstandenen Terminologie-Überstiege vor (siehe dazu Mayr 2006, Walter et al. 2006, Mayr et al. 2005). Neben CK zwischen Indexierungssprachen innerhalb eines Anwendungsgebiets (z.B. Sozial- und Politikwissenschaften), werden Termbeispiele vorgestellt, die Fächer unterschiedlicher Fachgebiete verknüpfen (z.B. Medizin – Sportwissenschaft, Wirtschaftswissenschaften – Internationale Beziehungen und Länderkunde). Es werden weiterhin typische Einsatzszenarien der CK innerhalb von Informationssystemen präsentiert. 

Die im Projekt entstandenen CK sollen künftig über einen Terminologie-Service als Web Service genutzt werden. Der sog. Heterogenitätsservice, der als Term-Umschlüsselungsdienst fungieren soll, wird exemplarisch anhand konkreter Fragestellungen vorgeführt. Eine Vorstellung der aktuellen und geplanten Einsatzgebiete der Heterogenitätsbehandlung schließt den Beitrag ab.

